Anlage E1
Eigenerklärung zur Eignung[image: LogoKlein]
Zum Nachweis der technischen und beruflichen sowie der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit (Eignung) sind die unten genannten Erklärungen abzugeben. Der Nachweis erfolgt grundsätzlich in Form einer Eigenerklärung. Darüber hinausgehend einzureichende Nachweise werden gesondert aufgeführt.

a) Für den Fall der Eignungsleihe bzw. der Beteiligung als Bietergemeinschaft (vgl. Bewerbungsbedingungen) hat der Bieter/Bewerber bzw. der Vertreter der Bieter-/Bewerbergemeinschaft die geforderten Angaben für alle Beteiligten gemeinsam abzugeben. Dabei ist stets kenntlich zu machen, welche Eignungsanforderung von welchem Unternehmen erfüllt wird (ggf. auch in zusätzlich einzureichenden Nachweisen). Tabellen sind nach Bedarf zu duplizieren (copy-and-paste) und das betreffende Unternehmen ist in der hierfür vorgesehenen Rubrik "Bieter/Bietergemeinschaftsmitglied/Drittunternehmen" eindeutig zu benennen.

Die Angaben müssen insgesamt schlüssig und nachvollziehbar erkennen lassen, dass der Bieter / die Bietergemeinschaft zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistung in der Lage ist.

Eigenerklärung über die Gesamtumsätze, den Umsatz bezogen auf vergleichbare Leistungen und die Mitarbeiterzahlen
Eigenerklärung über die Gesamtumsätze der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, der Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen, hier: „Verkauf von Druckern und MFG inkl. "All in Services" “ und Mitarbeiterzahlen. 
	Bieter/Bietergemeinschafts-mitglied/Drittunternehmen:
	

	Geschäftsjahr
	Umsatz bezogen auf vergleichbare Leistungen (s.o.)
netto
	Gesamtumsatz
netto
	Mitarbeiteranzahl

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
	





Referenzen
Es sind mindestens zwei laufende oder abgeschlossene Referenzen über den Betrieb, Instandhal-tung und Management einer Druckerplattform inklusive Tonerversorgung und -entsorgung mit min-destens 500 Druckern und Multifunktionsgeräten in einer Organisation mit mehr als 10 bundesweit verteilten Standorten und mindestens 2.000 Mitarbeitern und einem jährlichen Druckvolumen von mehr als 5.000.000 Seiten pro Jahr nachzuweisen. Soweit die Referenzprojekte bereits abge-schlossen sind, darf das Ende des jeweiligen Referenzprojekts nicht länger als 3 Jahre seit Be-kanntmachung dieses Auftrags zurückliegen. 	
Die Referenzprojekte sind zu beschreiben. Bei den Angaben zu den Referenzprojekten sind der Re-ferenzauftraggeber, Leistungsinhalt, Leistungsumfang und Leistungszeitraum anzugeben. Die In-formationen müssen einen Detaillierungsgrad aufweisen, der es erlaubt, die Projekte und die durch den Bieter erbrachten Leistungen inhaltlich nachzuvollziehen. Auf Anforderung ist vom Bieter ein Ansprechpartner des Referenzauftraggebers zu benennen.
Die Referenzen sind mittels des nachfolgenden Formblatts darzulegen. Die Ausführungen können auf einer gesonderten und gekennzeichneten Anlage weiter fortgeführt werden. Die Vorlage ist selbständig zu vervielfältigen.

Servicetechniker und / -standorte

Mit dem Angebot ist eine Darstellung der bundesweiten Verteilung der eingesetzten Servicetechniker bzw. Servicestandorte, aus der hervorgeht, dass eine bundesweite Versorgung des Auftraggebers innerhalb der anzubietenden Service-Levels (Reparatur oder Austausch im Sinne eines "Next Day Services" bei einem Eingang der Störungsmeldung, an Werktagen (Montag bis Freitag) bis 15:00 Uhr und bei einem späteren Eingang im Sinne eines "Over Next Day Services") möglich erscheint, einzureichen.

Im Rahmen der Darstellung ist auf die Anzahl der Techniker pro Bundesland einzugehen und anzugeben, wie der Service für die einzelnen Bundesländer zeitgerecht erreicht wird.

Servicezertifizierung

Es ist darzulegen, dass der Bieter und die bundesweit verteilten Techniker zur Serviceerbringung (Instandhaltung) gegenüber dem Gerätehersteller der angebotenen Geräte berechtigt, z.B. durch Vorlage der Herstellerzertifikate.

Umweltmanagementsystem
Der Auftragnehmer hat nachzuweisen, dass ein Umweltmanagementsystem zum Einsatz kommt, das den ökologischen Fußabdruck des Unternehmens systematisch reduziert.

Ticketsystem

Der Auftragnehmer hat nachzuweisen, dass er ein geeignetes Ticketsystem im Einsatz hat und die geforderte Anbindung via Lomnido vor dem Rollout vollumfänglich umsetzen kann und wird. 
Vergleiche Anlage L7 Verfahrensbeschreibung zur Anbindung externer Dienstleister.


Referenzen
	Referenz Nr.

	

	Name des Auftragnehmers:
(Bieter / Mitglied der Bietergemeinschaft / Drittunternehmen)

	

	Name des Auftraggebers:
(Referenzgeber)

	

	Zeitraum der Leistungserbringung:

	(Maßgeblicher Zeitraum: 3 Jahre vor Ablauf der Angebotsfrist)

von ____.____.________	bis ____.____.________


	Beschreibung der Leistung:
Bitte beschreiben Sie die Leistung (nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.
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